
Diese Datenschutzerklärung klärt Sie über die Art, den Umfang und Zweck der von uns erhobenen, genutzten und ver-
arbeiteten personenbezogenen Daten innerhalb unserer Internetseite auf. Die Verarbeitung personenbezogener Daten, 
beispielsweise des Namens, der Anschrift, E-Mail-Adresse, IP-Adresse, Telefonnummer und sonstige Daten einer betroffe-
nen Person, erfolgt im Einklang mit der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO).

Wir, die Dieter Rest GmbH, haben als Verantwortlicher für die Verarbeitung, zahlreiche technische und organisatorische 
Maßnahmen umgesetzt, um einen möglichst lückenlosen Schutz der verarbeitenden personenbezogenen Daten sicher-
zustellen. Trotzdem können Internetbasierte Datenübertragungen grundsätzlich Sicherheitslücken aufweisen. Somit kann 
ein absoluter Schutz nicht gewährleistet werden. Aus diesem Grund steht es jedem Besucher unserer Internetseite frei, 
personenbezogene Daten auch auf alternativen Wegen an uns zu übermitteln und diesen Internetauftritt nicht zu nutzen 
falls Sie mit unserer Datenschutzerklärung nicht einverstanden sind.

Verantwortlich:
Dieter Rest GmbH
Borkshagenstraße 7
59757 Arnsberg
info@rest-gmbh.com

Geschäftsführer/ Inhaber:
Dieter Rest, Werner Backs, Reiner Sommer

Kontakt Datenschutzbeauftragte/r:
David Gralka
+49 2932/961784
dgralka@rest-gmbh.com
Stand: 08.06.2018

Arten der personenbezogenen Daten:

Wir verarbeiten folgende personenbezogenen Daten
- Bestandsdaten (z.B. Namen, Adressen)
- Kontaktdaten (z.B. E-Mail, Telefonnummern)
- Schulbildung (z.B. erreichte Schulabschlüsse)
- Daten zur Ausbildung
- Persönliche Interessen im Hinblick auf die zu besetzende Stelle
- Inhaltsdaten (z.B. Texteingaben, Fotografien, Videos).
- Nutzungsdaten (z.B. besuchte Webseiten, Interesse an Inhalten, Zugriffszeiten)
- Meta-/Kommunikationsdaten (z.B. Geräte-Informationen, IP-Adressen).

Begriffsbestimmung:

Unsere Datenschutzerklärung beruht auf den Begrifflichkeiten, der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO). Die Daten-
schutzerklärung der Dieter Rest GmbH soll sowohl für die Öffentlichkeit als auch für Sie als Interessent, Kunden und 
Geschäftspartner einfach lesbar und verständlich sein. Um dies zu gewährleisten, möchten wir zunächst die verwendeten 
Begrifflichkeiten erläutern.

Verwendete Begrifflichkeiten:

„personenbezogene Daten“
Sind alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare natürliche Person (im Folgenden „betroffene 
Person“) beziehen; als identifizierbar wird eine natürliche Person angesehen, die direkt oder indirekt, insbesondere mittels 
Zuordnung zu einer Kennung wie einem Namen, zu einer Kennnummer, zu Standortdaten, zu einer Online-Kennung oder 
zu einem oder mehreren besonderen Merkmalen identifiziert werden kann, die Ausdruck der physischen, physiologischen, 
genetischen, psychischen, wirtschaftlichen, kulturellen oder sozialen Identität dieser natürlichen Person sind;

„Verarbeitung“
Ist jeder mit oder ohne Hilfe automatisierter Verfahren ausgeführten Vorgang oder jede solche Vorgangsreihe im Zusam-
menhang mit personenbezogenen Daten wie das Erheben, das Erfassen, die Organisation, das Ordnen, die Speicherung, 
die Anpassung oder Veränderung, das Auslesen, das Abfragen, die Verwendung, die Offenlegung durch Übermittlung, 
Verbreitung oder eine andere Form der Bereitstellung, den Abgleich oder die Verknüpfung, die Einschränkung, das Lö-
schen oder die Vernichtung;



„Einschränkung der Verarbeitung“
Ist die Markierung gespeicherter personenbezogener Daten mit dem Ziel, ihre künftige Verarbeitung einzuschränken;

„Profiling“
Ist jede Art der automatisierten Verarbeitung personenbezogener Daten, die darin besteht, dass diese personenbezogenen 
Daten verwendet werden, um bestimmte persönliche Aspekte, die sich auf eine natürliche Person beziehen, zu bewerten, 
insbesondere um Aspekte bezüglich Arbeitsleistung, wirtschaftliche Lage, Gesundheit, persönliche Vorlieben, Interessen, 
Zuverlässigkeit, Verhalten, Aufenthaltsort oder Ortswechsel dieser natürlichen Person zu analysieren oder vorherzusagen;

„Pseudonymisierung“
Ist die Verarbeitung personenbezogener Daten in einer Weise, dass die personenbezogenen Daten ohne Hinzuziehung 
zusätzlicher Informationen nicht mehr einer spezifischen betroffenen Person zugeordnet werden können, sofern diese zu-
sätzlichen Informationen gesondert aufbewahrt werden und technischen und organisatorischen Maßnahmen unterliegen, 
die gewährleisten, dass die personenbezogenen Daten nicht einer identifizierten oder identifizierbaren natürlichen Person 
zugewiesen werden;

„Dateisystem“
Ist jede strukturierte Sammlung personenbezogener Daten, die nach bestimmten Kriterien zugänglich sind, unabhängig 
davon, ob diese Sammlung zentral, dezentral oder nach funktionalen oder geografischen Gesichtspunkten geordnet ge-
führt wird;

„Verantwortlicher“
Ist die natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, die allein oder gemeinsam mit anderen 
über die Zwecke und Mittel der Verarbeitung von personenbezogenen Daten entscheidet; sind die Zwecke und Mittel 
dieser Verarbeitung durch das Unionsrecht oder das Recht der Mitgliedstaaten vorgegeben, so können der Verantwortliche 
beziehungsweise die bestimmten Kriterien seiner Benennung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten 
vorgesehen werden;

„Auftragsverarbeiter“
Ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, die personenbezogene Daten im Auf-
trag des Verantwortlichen verarbeitet;

„Empfänger“
Ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, denen personenbezogene Daten offen-
gelegt werden, unabhängig davon, ob es sich bei ihr um einen Dritten handelt oder nicht. 2Behörden, die im Rahmen 
eines bestimmten Untersuchungsauftrags nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten möglicherweise 
personenbezogene Daten erhalten, gelten jedoch nicht als Empfänger; die Verarbeitung dieser Daten durch die genannten 
Behörden erfolgt im Einklang mit den geltenden Datenschutzvorschriften gemäß den Zwecken der Verarbeitung;

„Dritter“
Ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, außer der betroffenen Person, dem Ver-
antwortlichen, dem Auftragsverarbeiter und den Personen, die unter der unmittelbaren Verantwortung des Verantwort-
lichen oder des Auftragsverarbeiters befugt sind, die personenbezogenen Daten zu verarbeiten

„Einwilligung“
Ist jede von der betroffenen Person freiwillig für den bestimmten Fall, in informierter Weise und unmissverständlich abge-
gebene Willensbekundung in Form einer Erklärung oder einer sonstigen eindeutigen bestätigenden Handlung, mit der die 
betroffene Person zu verstehen gibt, dass sie mit der Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten einver-
standen ist;

„Unternehmen“
Ist eine natürliche oder juristische Person, die eine wirtschaftliche Tätigkeit ausübt, unabhängig von ihrer Rechtsform, ein-
schließlich Personengesellschaften oder Vereinigungen, die regelmäßig einer wirtschaftlichen Tätigkeit nachgehen;



Rechtsgrundlagen
Nach Art. 13 DS-GVO teilen wir Ihnen die Rechtsgrundlagen unserer Datenverarbeitungen mit. Sollte die Rechtsgrundlage 
in der Datenschutzerklärung nicht genannt sein, gilt Folgendes:

• die Rechtsgrundlage für die rechtmäßige Einholung von Einwilligungen ist Art. 6 Abs. 1 lit. a und Art. 7 DS-GVO,

• die Rechtsgrundlage für Durchführung vertraglicher Maßnahmen sowie Beantwortung von Anfragen ist Art. 6 Abs. 1 lit. 
b DS-GVO

• die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung zur Erfüllung unserer rechtlichen Verpflichtungen ist Art. 6 Abs. 1 lit. c DS-GVO

• die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung zur Wahrung unserer berechtigten Interessen ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-GVO.

Kontaktmöglichkeit über die Internetseite
Unsere Internetseite enthält aufgrund von gesetzlichen Vorschriften Angaben, die eine schnelle elektronische Kontaktauf-
nahme zu unserem Unternehmen sowie eine unmittelbare Kommunikation mit uns ermöglichen, was ebenfalls eine all-
gemeine Adresse der sogenannten elektronischen Post (E-Mail-Adresse) umfasst. Sofern eine betroffene Person per E-Mail 
oder über ein Kontaktformular den Kontakt mit dem für die Verarbeitung Verantwortlichen aufnimmt, werden die von der 
betroffenen Person übermittelten personenbezogenen Daten automatisch gespeichert. Solche auf freiwilliger Basis von 
einer betroffenen Person an den für die Verarbeitung Verantwortlichen übermittelten personenbezogenen Daten werden 
für Zwecke der Bearbeitung oder der Kontaktaufnahme zur betroffenen Person gespeichert. Es erfolgt keine Weitergabe 
dieser personenbezogenen Daten an Dritte.

Sicherheit der Verarbeitung
Nach Art. 32 DS-GVO treffen wir Maßnahmen unter Berücksichtigung des Stands der Technik, der Implementierungs-
kosten und der Art, des Umfangs, der Umstände und der Zwecke der Verarbeitung sowie der unterschiedlichen Eintritts-
wahrscheinlichkeit und Schwere des Risikos für die Rechte und Freiheiten natürlicher Personen, geeignete technische 
und organisatorische Maßnahmen, um ein dem Risiko angemessenes Schutzniveau zu gewährleisten. Diese Maßnahmen 
schließen unter anderem Folgendes ein: Pseudonymisierung und Verschlüsslung personenbezogener Daten. Die Sicherung 
der Vertraulichkeit, Integrität und Verfügbarkeit von Daten. Zugang zu Daten und diese Maßnahmen regelmäßig zu prü-
fen. Des Weiteren haben wir Verfahren eingerichtet, die eine Wahrnehmung von Betroffenenrechten, Löschung von Daten 
und Reaktion auf Gefährdung der Daten gewährleisten. Vorausschauend berücksichtigen wir den Schutz personenbezoge-
ner Daten bereits bei der Auswahl von Hardware, Software sowie Verfahren, entsprechend dem Prinzip des Datenschutzes 
durch Technikgestaltung und durch datenschutzfreundliche Voreinstellungen (Art. 25 DS-GVO).

Zusammenarbeit mit Auftragsverarbeitern und Dritten
Sofern wir im Rahmen unserer Verarbeitung von personenbezogenen Daten gegenüber anderen Personen und Unter-
nehmen (Auftragsverarbeitern oder Dritten) offenbaren, sie an diese übermitteln oder ihnen sonst Zugriff auf die Daten 
gewähren, erfolgt dies nur auf Grundlage einer gesetzlichen Erlaubnis (z.B. wenn eine Übermittlung der Daten an Dritte, 
gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DS-GVO zur Vertragserfüllung erforderlich ist), Sie eingewilligt haben (Art 6 Abs1 lit.a DS-GVO), 
eine rechtliche Verpflichtung (Art 6 Abs1 lit.c DSGVO) dies vorsieht oder auf Grundlage unserer berechtigten Interessen 
(z.B., Webhostern, etc. Art 6 Abs1 lit.f DS-GVO). Unser Mitarbeiter klärt den Betroffenen einzelfallbezogen darüber auf, 
ob die Bereitstellung der personenbezogenen Daten gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben oder für den Vertragsab-
schluss erforderlich ist, ob eine Verpflichtung besteht, die personenbezogenen Daten bereitzustellen, und welche Folgen 
die Nichtbereitstellung der personenbezogenen Daten hätte. Die Beauftragung, mit der Verarbeitung von Daten an Dritte, 
erfolgt nur auf Grundlage eines „Auftragsverarbeitungsvertrages“ und geschieht nach Art. 28 DSGVO.

Drittländer
Sollten wir Daten in einem Drittland (d.h. nicht in Europäischen Union oder des Europäischen Wirtschaftsraums) verarbei-
ten oder dies im Rahmen der Inanspruchnahme von Diensten Dritter oder Offenlegung, bzw. Übermittlung von Daten an 
Dritte geschieht, erfolgt dies nur, wenn es zur Erfüllung unserer (vor)vertraglichen Pflichten, auf Grundlage Ihrer Einwilli-
gung, aufgrund einer rechtlichen Verpflichtung oder auf Grundlage unserer berechtigten Interessen geschieht. Vorbehalt-
lich gesetzlicher oder vertraglicher Erlaubnisse, verarbeiten oder lassen wir die Daten in einem Drittland nur beim Vorliegen 
der besonderen Voraussetzungen der Art. 44 ff. DS-GVO verarbeiten. D.h. die Verarbeitung erfolgt z.B. auf Grundlage 
besonderer Garantien, wie der offiziell anerkannten Feststellung eines der EU entsprechenden Datenschutzniveaus (z.B. 
für die USA durch das „Privacy Shield“) oder Beachtung offiziell anerkannter spezieller vertraglicher Verpflichtungen (so 
genannte „Standardvertragsklauseln“).



Rechte der betroffenen Personen

Recht auf Bestätigung
Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das Recht, von dem für die Verarbeitung Ver-
antwortlichen eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden. 
Die geschieht auf Grundlage des Art.15 DS-GVO. Möchten Sie dieses Bestätigungsrecht in Anspruch nehmen können Sie 
sich hierzu jederzeit an einen Mitarbeiter des für die Verarbeitung Verantwortlichen wenden.

Recht auf Auskunft
Sollten Daten verarbeitet werden so gilt das Recht auf Auskunft (Art. 15 DS-GVO) über diese personenbezogenen Daten 
und auf folgende Informationen:

• die Verarbeitungszwecke

• die Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden

• die Empfänger oder Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die personenbezogenen Daten offengelegt worden 
sind oder noch offengelegt werden, insbesondere bei Empfängern in Drittländern oder bei internationalen Organisationen

• falls möglich die geplante Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden, oder, falls dies nicht mög-
lich ist, die Kriterien für die Festlegung dieser Dauer

• das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der sie betreffenden personenbezogenen Daten oder auf Ein-
schränkung der Verarbeitung durch den Verantwortlichen oder eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung

• das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde

• wenn die personenbezogenen Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden: Alle verfügbaren Informationen 
über die Herkunft der Daten

• das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß Artikel 22 Abs.1 und 4 DS-GVO 
und — zumindest in diesen Fällen — aussagekräftige Informationen über die involvierte Logik sowie die Tragweite und die 
angestrebten Auswirkungen einer derartigen Verarbeitung für die betroffene Person

• werden personenbezogene Daten an ein Dtrittland oder an eine internationale Organisation übermittelt, so hat die 
betroffene person das Rest, über die geeigneten Garantien gemäß Artikel 46 im Zusammenhang mit der Übermittlung 
unterricht zu werden.

Möchte eine betroffene Person dieses Auskunftsrecht in Anspruch nehmen, kann sie sich hierzu jederzeit an einen Mit-
arbeiter des für die Verarbeitung Verantwortlichen wenden und eine Kopie der personenbezogenen Daten verlangen.

Recht auf Berichtigung
Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das Recht (Art.16 DS-GVO), die unverzügliche 
Berichtigung sie betreffender unrichtiger personenbezogener Daten zu verlangen. Außerdem steht der betroffenen Person 
das Recht zu, unter Berücksichtigung der Zwecke der Verarbeitung, die Vervollständigung unvollständiger personenbezo-
gener Daten — auch mittels einer ergänzenden Erklärung — zu verlangen. Möchten Sie dieses Berichtigungsrecht in An-
spruch nehmen können Sie sich hierzu jederzeit an einen Mitarbeiter des für die Verarbeitung Verantwortlichen wenden.



Recht auf Löschung (Recht auf Vergessenwerden)
Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass die 
sie betreffenden personenbezogenen Daten unverzüglich gelöscht werden (Art.17 DS-GVO), sofern einer der folgenden 
Gründe zutrifft und soweit die Verarbeitung nicht erforderlich ist:

• die personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben oder auf sonstige Weise verarbeitet wurden, 
nicht mehr notwendig.

• die betroffene Person widerruft ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a DS-
GVO oder Art. 9 Abs. 2 Buchstabe a DS-GVO stützte, und es fehlt an einer anderweitigen Rechtsgrundlage für die Ver-
arbeitung.

• die betroffene Person legt gemäß Art. 21 Abs. 1 DS-GVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein, und es liegen keine 
vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder die betroffene Person legt gemäß Art. 21 Abs. 2 DS-GVO 
Widerspruch gegen die Verarbeitung ein.

• die personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet.

• die Löschung der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder 
dem Recht der Mitgliedstaaten erforderlich, dem der Verantwortliche unterliegt.

• die personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste der Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 
1 DS-GVO erhoben.

Hat der Verantwortliche die personenbezogenen Daten öffentlich gemacht und ist er den vorangegangenen Inhalten zu 
deren Löschung verpflichtet, so trifft er unter Berücksichtigung der verfügbaren Technologie und der Implementierungs-
kosten angemessene Maßnahmen, auch technischer Art, um für die Datenverarbeitung Verantwortliche, die die personen-
bezogenen Daten verarbeiten, darüber zu informieren, dass eine betroffene Person von ihnen die Löschung aller Links zu 
diesen personenbezogenen Daten oder von Kopien oder Replikationen dieser personenbezogenen Daten verlangt hat. So-
fern einer der oben genannten Gründe zutrifft und eine betroffene Person die Löschung von personenbezogenen Daten, 
die bei der Dieter Rest GmbH gespeichert sind, veranlassen möchte, kann sie sich hierzu jederzeit an einen Mitarbeiter des 
für die Verarbeitung Verantwortlichen wenden. Der Mitarbeiter wird veranlassen, dass dem Löschverlangen unverzüglich 
nachgekommen wird.

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung
Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen die Ein-
schränkung der Verarbeitung zu verlangen (Art. 18 DS-GVO), wenn eine der folgenden Voraussetzungen gegeben ist: • 
die Richtigkeit der personenbezogenen Daten wird von der betroffenen Person bestritten, und zwar für eine Dauer, die es 
dem Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezogenen Daten zu überprüfen.

• die Verarbeitung ist unrechtmäßig, die betroffene Person lehnt die Löschung der personenbezogenen Daten ab und ver-
langt stattdessen die Einschränkung der Nutzung der personenbezogenen Daten.

• der Verantwortliche benötigt die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht länger, die betroffene 
Person benötigt sie jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.

• die betroffene Person hat Widerspruch gegen die Verarbeitung gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO eingelegt und es steht noch 
nicht fest, ob die berechtigten Gründe des Verantwortlichen gegenüber denen der betroffenen Person überwiegen.

Sofern einer der oben genannten Gründe zutrifft und eine betroffene Person die Einschränkung von personenbezogenen 
Daten, die bei der Dieter Rest GmbH gespeichert sind, veranlassen möchte, kann sie sich hierzu jederzeit an einen Mit-
arbeiter des für die Verarbeitung Verantwortlichen wenden. Der Mitarbeiter wird veranlassen, dass die Einschränkung 
veranlasst wird.



Recht auf Datenübertragbarkeit
Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das Recht, die sie betreffenden personenbezo-
genen Daten, welche durch die betroffene Person einem Verantwortlichen bereitgestellt wurden, in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. Sie hat außerdem das Recht, diese Daten einem anderen Verant-
wortlichen ohne Behinderung durch den Verantwortlichen, dem die personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu 
übermitteln (Art.20 DSGVO) • sofern die Verarbeitung auf der Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a DS-GVO oder 
Art. 9 Abs. 2 Buchstabe a DSGVO oder auf einem Vertrag gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe b DSGVO beruht

• und die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt

• sofern die Verarbeitung nicht für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt 
oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, welche dem Verantwortlichen übertragen wurde.

Die betroffene Person hat bei der Ausübung ihres Rechts auf Datenübertragbarkeit gemäß Art. 20 Abs. 1 DS-GVO das 
Recht, zu erwirken, dass die personenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen an einen anderen Verantwort-
lichen übermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist und sofern hiervon nicht die Rechte und Freiheiten anderer 
Personen beeinträchtigt werden. Möchten Sie dieses Datenübertragungsrecht in Anspruch nehmen können Sie sich hierzu 
jederzeit an einen Mitarbeiter des für die Verarbeitung Verantwortlichen wenden.

Widerrufsrecht
Sie haben das Recht, erteilte Einwilligungen gem. Art. 7 Abs. 3 DSGVO zu widerrufen. Möchten Sie das Recht des Wi-
derrufs geltend machen, können Sie sich hierzu jederzeit an einen Mitarbeiter des für die Verarbeitung Verantwortlichen 
wenden.

Recht auf Widerspruch
Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer 
besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund 
von Art. 6 Abs. 1 Buchstaben e oder f DS-GVO erfolgt, Widerspruch einzulegen. Dies gilt auch für ein auf diese Bestim-
mungen gestütztes Profiling.

Die Dieter Rest GmbH verarbeitet die personenbezogenen Daten im Falle des Widerspruchs nicht mehr, es sei denn, wir 
können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die den Interessen, Rechten und Freiheiten 
der betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen. Verarbeitet die Dieter Rest GmbH personenbezogene Daten, um Direktwerbung zu betreiben, so hat 
die betroffene Person das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung der personenbezogenen Daten zum Zwe-
cke derartiger Werbung einzulegen. Dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung 
steht. Widerspricht die betroffene Person der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so wird der Verantwortliche 
die personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeiten Zudem hat die betroffene Person das Recht, aus 
Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, gegen die sie betreffende Verarbeitung personenbezogener 
Daten, die bei dem Verantwortlichen zu wissenschaftlichen oder historischen Forschungszwecken oder zu statistischen 
Zwecken gemäß Art. 89 Abs. 1 DS-GVO erfolgen, Widerspruch einzulegen, es sei denn, eine solche Verarbeitung ist zur 
Erfüllung einer im öffentlichen Interesse liegenden Aufgabe erforderlich. Möchten Sie dieses Widerspruchrecht in An-
spruch nehmen können Sie sich hierzu jederzeit an einen Mitarbeiter des für die Verarbeitung Verantwortlichen wenden. 
Hierzu steht Ihnen frei, im Zusammenhang mit der Nutzung von Diensten der Informationsgesellschaft, ungeachtet der 
Richtlinie 2002/58/EG, ihr Widerspruchsrecht mittels automatisierter Verfahren auszuüben, bei denen technische Spezifika-
tionen verwendet werden.

Automatisierte Entscheidungen im Einzelfall einschließlich Profiling
Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das Recht, nicht einer ausschließlich auf einer 
automatisierten Verarbeitung — einschließlich Profiling — beruhenden Entscheidung unterworfen zu werden, die ihr 
gegenüber rechtliche Wirkung entfaltet oder sie in ähnlicher Weise erheblich beeinträchtigt. Diese gilt nicht

• für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwischen der betroffenen Person und dem Verantwortlichen erfor-
derlich ist

• aufgrund von Rechtsvorschriften der Union oder der Mitgliedstaaten, denen der Verantwortliche unterliegt, zulässig ist 
und diese Rechtsvorschriften angemessene Maßnahmen zur Wahrung der Rechte und Freiheiten sowie der berechtigten 
Interessen der betroffenen Person enthalten oder

• mit ausdrücklicher Einwilligung der betroffenen Person erfolgt.



Ist die Entscheidung für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwischen der betroffenen Person und dem Ver-
antwortlichen erforderlich oder erfolgt sie mit ausdrücklicher Einwilligung der betroffenen Person, trifft der Verantwort-
liche angemessene Maßnahmen, um die Rechte und Freiheiten sowie die berechtigten Interessen der betroffenen Person 
zu wahren, wozu mindestens das Recht auf Erwirkung des Eingreifens einer Person seitens des Verantwortlichen, auf 
Darlegung des eigenen Standpunkts und auf Anfechtung der Entscheidung gehört. Möchten Sie die Rechte mit Bezug auf 
automatisierte Entscheidungen geltend machen, können Sie sich hierzu jederzeit an einen Mitarbeiter des für die Ver-
arbeitung Verantwortlichen wenden. Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden Für die Dauer der 
Speicherung von personenbezogenen Daten ist die jeweilige gesetzliche Aufbewahrungsfrist das Kriterium. Nach Ablauf 
der Frist werden die entsprechenden Daten routinemäßig gelöscht, sofern sie nicht mehr zur Vertragserfüllung oder Ver-
tragsanbahnung erforderlich sind.

Cookies
Unsere Internetseite verwenden Cookies. Cookies sind kleine Textdateien, welche über einen Internetbrowser auf einem 
Computersystem abgelegt und gespeichert werden. Nahezu alle Internetseiten und Server verwenden Cookies. Viele 
Cookies enthalten eine sogenannte Cookie-ID. Eine Cookie-ID ist eine eindeutige Kennung des Cookies. Sie besteht aus 
einer Zeichenfolge, durch welche Internetseiten und Server dem konkreten Internetbrowser zugeordnet werden können, 
in dem das Cookie gespeichert wurde. Ein Cookie dient in erster Linie dazu, die Angaben zu einem Nutzer (bzw. dem 
Gerät) während und auch nach seinem Besuch innerhalb eines Onlineangebotes zu speichern. Cookies ermöglichen uns, 
die Benutzer unserer Internetseite wiederzuerkennen. Als temporäre Cookies, bzw. „Session-Cookies“ oder „transiente 
Cookies“, werden Cookies bezeichnet, die gelöscht werden, nachdem ein Nutzer ein Onlineangebot verlässt und seinen 
Browser schließt. In einem solchen Cookie kann z.B. der Inhalt eines Warenkorbs in einem Onlineshop oder ein Login-Sta-
tus gespeichert werden. Als „permanent“ oder „persistent“ werden Cookies bezeichnet, die auch nach dem Schließen des 
Browsers gespeichert bleiben. So kann z.B. der Login-Status gespeichert werden, wenn die Nutzer diese nach mehreren 
Tagen aufsuchen. Ebenso können in einem solchen Cookie die Interessen der Nutzer gespeichert werden, die für Reichwei-
tenmessung oder Marketingzwecke verwendet werden. Als „Third-Party-Cookie“ werden Cookies bezeichnet, die von an-
deren Anbietern als dem Verantwortlichen, der das Onlineangebot betreibt, angeboten werden (andernfalls, wenn es nur 
dessen Cookies sind spricht man von „First-Party Cookies“). Wir können temporäre und permanente Cookies einsetzen 
und klären hierüber im Rahmen unserer Datenschutzerklärung auf. Die betroffene Person kann die Setzung von Cookies 
durch unsere Internetseite jederzeit mittels einer entsprechenden Einstellung des genutzten Internetbrowsers verhindern 
und damit der Setzung von Cookies dauerhaft widersprechen. Ferner können bereits gesetzte Cookies jederzeit über einen 
Internetbrowser oder andere Softwareprogramme gelöscht werden. Dies ist in allen gängigen Internetbrowsern möglich. 
Deaktiviert die betroffene Person die Setzung von Cookies in dem genutzten Internetbrowser, sind unter Umständen nicht 
alle Funktionen unserer Internetseite vollumfänglich nutzbar.

Datenschutzhinweis zu dem Bewerbungsverfahren
Der für die Verarbeitung Verantwortliche erhebt und verarbeitet die personenbezogenen Daten nur zum Zweck und im 
Rahmen des Bewerbungsverfahrens im Einklang mit den gesetzlichen Vorgaben. Die Verarbeitung der Bewerberdaten 
erfolgt zur Erfüllung unserer (vor)vertraglichen Verpflichtungen im Rahmen des Bewerbungsverfahrens im Sinne des Art. 
6 Abs. 1 lit. b. DS-GVO Art. 6 Abs. 1 lit. f. DS-GVO sofern die Datenverarbeitung z.B. im Rahmen von rechtlichen Verfah-
ren für uns erforderlich wird (zusätzlich gilt § 26 BDSG). Unser Bewerbungsverfahren setzt voraus, dass Bewerber uns die 
Bewerberdaten mitteilen. Die notwendigen Bewerberdaten sind, in unserem Onlineformular gekennzeichnet, ergeben sich 
aber auch sonst aus den Stellenbeschreibungen und grundsätzlich gehören dazu die Angaben zur Person, Post- und Kon-
taktadressen und die zur Bewerbung gehörenden Unterlagen, wie Anschreiben, Lebenslauf und die Zeugnisse. Daneben 
können uns Bewerber freiwillig zusätzliche Informationen mitteilen. Sollte im Rahmen des Bewerbungsverfahrens freiwillig 
besondere Kategorien von personenbezogenen Daten im Sinne des Art. 9 Abs. 1 DS-GVO mitgeteilt werden, erfolgt deren 
Verarbeitung zusätzlich nach Art. 9 Abs. 2 lit. b DS-GVO. Bewerber können ihre Bewerbungen mittels eines Onlineformu-
lars auf unserer Website übermitteln. Die Daten werden entsprechend dem Stand der Technik verschlüsselt und an uns 
übertragen. Außerdem können Bewerber uns ihre Bewerbungen via E-Mail übermitteln. Hierbei weisen wir darauf hin, zu 
beachten, dass E-Mails grundsätzlich nicht verschlüsselt versendet werden und die Bewerber selbst für die Verschlüsselung 
sorgen müssen. Statt die Bewerbung über das Online-Formular oder E-Mail, steht den Bewerbern weiterhin die Möglich-
keit zur Verfügung, uns die Bewerbung auf dem Postweg zuzusenden. Die von den Bewerbern zur Verfügung gestellten 
Daten, können im Fall einer erfolgreichen Bewerbung für die Zwecke des Beschäftigungsverhältnisses von uns weiterver-
arbeitet werden. Andernfalls, sofern die Bewerbung auf ein Stellenangebot nicht erfolgreich ist, werden die Daten der 
Bewerber gelöscht. Die Daten der Bewerber werden ebenfalls gelöscht, wenn eine Bewerbung zurückgezogen wird, wozu 
die Bewerber jederzeit berechtigt sind. Sollte kein Widerruf des Bewerbers erfolgt sein, erfolgt die Löschung, nach dem 
Ablauf eines Zeitraums von sechs Monaten, damit wir etwaige Anschlussfragen zu der Bewerbung beantworten und unse-
ren Nachweispflichten aus dem Gleichbehandlungsgesetz (AGG)genügen können. Rechnungen über etwaige Reisekosten-
erstattung werden entsprechend den steuerrechtlichen Vorgaben archiviert.



Hosting und E-Mail-Versand
Die von uns in Anspruch genommenen Hosting-Leistungen dienen der Zurverfügungstellung der folgenden Leistungen: 
Infrastruktur- und Plattformdienstleistungen, Rechenkapazität, Speicherplatz und Datenbankdienste, E-Mail-Versand, 
Sicherheitsleistungen sowie technische Wartungsleistungen, die wir zum Zwecke des Betriebs dieses Onlineangebotes 
einsetzen. Hierbei verarbeiten wir, bzw. unser Hostinganbieter Bestandsdaten, Kontaktdaten, Inhaltsdaten, Vertragsdaten, 
Nutzungsdaten, Meta- und Kommunikationsdaten von Kunden, Interessenten und Besuchern dieses Onlineangebotes auf 
Grundlage unserer berechtigten Interessen an einer effizienten und sicheren Zurverfügungstellung dieses Onlineangebo-
tes gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-GVO i.V.m. Art. 28 DS-GVO (Abschluss Auftragsverarbeitungsvertrag). Onlinepräsenzen in 
sozialen Medien (Facebook) Innerhalb sozialer Netzwerke unterhalten wir eine Onlinepräsenz, um mit den dort aktiven 
Nutzern und Interessenten kommunizieren und sie dort über uns informieren zu können. Grundsätzlich gelten, beim 
Aufruf der jeweiligen Netzwerke und Plattformen die Geschäftsbedingungen und die Datenverarbeitungsrichtlinien der 
jeweiligen Betreiber. Aufgrund unseres berechtigten Interesse (d.h. Interesse an Aufmerksamkeit zu neunen Kunden und 
Interessenten, Bewerbermanagement etc.; im Sinne des Art. 6 Abs. 1 lit. f. DS-GVO) nutzen wir das soziale Netzwerk face-
book.com, welches von der Facebook Ireland Ltd., 4 Grand Canal Square, Grand Canal Harbour, Dublin 2, Irland betrieben 
wird (Facebook). Die Plugins können Elemente oder Inhalte (z.B. Videos, Grafiken oder Textbeiträge) darstellen und sind 
an einem der Facebook Logos erkennbar (weißes „f“ auf blauer Kachel, den Begriffen „Like“, „Gefällt mir“ oder einem 
„Daumen hoch“-Zeichen) oder sind mit dem Zusatz „Facebook Social Plugin“ gekennzeichnet. Eine Auflistung über das 
Aussehen der Facebook Social Plugins kann hier eingesehen werden: https://developers.facebook.com/docs/plugins/. Face-
book ist unter dem Privacy-Shield-Abkommen zertifiziert und bietet hierdurch eine Garantie, das europäische Datenschutz-
recht einzuhalten (https://www.privacyshield.gov/participant?id=a2zt0000000GnywAAC&status=Active) Wenn ein Nutzer 
ein solches Plugin aufruft, baut sein Gerät (Computer, Handy etc.) eine direkte Verbindung mit den Servern von Facebook 
auf. Der Inhalt des Plugins wird von Facebook direkt an das Gerät des Nutzers übermittelt. Dabei können aus den verarbei-
teten Daten Nutzungsprofile der Nutzer erstellt werden. Wir haben keinen Einfluss auf den Umfang und Art der Daten, die 
Facebook mit Hilfe dieses Plugins erhebt und informieren entsprechend unserem Kenntnisstand. Durch die Plugins erhält 
Facebook die Information, dass ein Nutzer die Fanpage (Internetauftritt auf Facebook) aufgerufen hat. Ist der Nutzer mit 
seinem Facebook-Konto bei Facebook eingeloggt, kann Facebook direkt den Besuch seinem Konto zuordnen. Wenn die 
Nutzer mit den Plugins agieren, zum Beispiel den Like Button betätigen oder einen Kommentar abgeben, wird die ent-
sprechende Information von dem Nutzer-Gerät direkt an Facebook übermittelt und dort gespeichert. Sollte ein Nutzer kein 
Mitglied von Facebook sein, besteht trotzdem die Möglichkeit, dass Facebook seine IP-Adresse übermittelt bekommt und 
speichert. Den Zweck und Umfang der Datenerhebung, als auch die weitere Verarbeitung und Nutzung der Daten durch 
Facebook sowie die Rechte und Einstellungsmöglichkeiten zum Schutz der Privatsphäre, können den Datenschutzhin-
weisen von Facebook entnommen werden: https://www.facebook.com/about/privacy/. Weitere Einstellungen und Wider-
sprüche zur Nutzung von Daten für Werbezwecke, sind innerhalb der Facebook-Profileinstellungen möglich: https://www.
facebook.com/settings?tab=ads oder über die US-amerikanische Seite http://www.aboutads.info/choices/ oder die EU-Seite 
http://www.youronlinechoices.com/. Die Einstellungen erfolgen für alle Geräte eines Nutzers-Konto.

Änderungen dieser Datenschutzerklärung Wir behalten uns das Recht vor, diese Datenschutzerklärung jederzeit zu ändern 
um auch zukünftig einen geeigneten und gesetzeskonformen Datenschutz anzubieten. Eine jeweils aktuelle Version unse-
rer Datenschutzerklärung finden Sie auf der Internetseite www.rest-gmbh.com. Bitte suchen Sie unseren Internetauftritt 
regelmäßig auf und informieren sich über die geltenden Datenschutzbestimmungen.


